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Von Kopf bis Fuß traditionell
und bestens eingekleidet:
Neben edlen Dirndlkleidern
gibt es bei Sinnhofer in Henn-
dorf Lederhosen aus makello-
sem Ziegen- und Hirschleder
in bester Verarbeitung. Noch
bis 14. Oktober warten mi-
nus 15 % Rabatt auf das ge-

Jetzt Rabatt-Aktion bei Sinnhofer
samte Trachtenangebot für
Damen, Herren & Kinder
(ausgenommen reduzierte
Ware). Das sollte man sich
nicht entgehen lassen. Am
Samstag den 14. Oktober hat
Sinnhofer durchgehend von
9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
www.lederhosen.at

Qualifizier-
te Beratung,
gutes Preis-
Leistungs-
verhältnis

und promp-
ter Servise
macht Lo-

rentschitsch
zum EDV-

Partner.

Auch ältere Menschen
sind computertauglich!

Computer Center Lorentschitsch ist ein verlässlicher Partner

Die Hochzeitsbilder der
Kinder oder die Fotos von
der Taufe des Enkels sind
weg, das Email spielt ver-
rückt, bei Skype kommt kei-
ne Verbindung zustande
oder die „Kiste“ lässt sich
nicht mehr ausschalten?
Kein Problem: Die Mitarbei-
ter vom Computer Center
Lorentschitsch sind unter
anderem spezialisiert auf die
besonderen Anliegen und
Wünsche der älteren Anwen-

der und gewährleisten so
eine fachkundige Beratung
und ein exzellentes Service.
Speziell für Senioren wartet
derzeit ein 5 prozentiger Ra-
batt mit dem RVS Senioren-
pass.

Um ein promptes und pro-
fessionelles Lösen der vorlie-
genden Probleme gewähr-
leisten zu können, ersuchen
die Profis um eine Termin-
vereinbarung unter Telefon
0662/ 66 05 05

Spannende Infos über den Müll
Ein gelungener Tag der offenen Tür bei den Umweltschutzanlagen in Siggerwiesen

Die Umweltschutzanlagen
Siggerwiesen luden Ende Sep-
tember zum Open House. Das
Interesse der Salzburger für die
Reinhaltung unserer Umwelt
war groß: Rund 1.500 Besu-

cher warfen einen Blick hinter
die Kulissen der Abfall- und
Abwasserentsorgung. Zahlrei-
che Stationen sowohl am Ge-
lände der Umweltschutzanla-
gen als auch an den Außensta-

tionen in der Stadt Salzburg
lieferten spannende Hinter-
grundinformationen und ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm für Interessierte.

Alle zwei Jahre öffnen die
Umweltschutzanlagen ihre
Tore und geben Einblick in
den großen technischen und
personellen Aufwand, der für
eine lückenlose Abfallentsor-
gung und eine biologische Klä-
rung de Abwassers tagtäglich
anfällt.

Die Besucher konnten im
Informationszentrum „um-
welt.info“ die Abfallproblema-
tik beim Durchschreiten des
Mülltunnels hautnah miterle-
ben und abschließend den Weg
des Abfalls, des Abwassers und
des Trinkwassers auf eine
Großbildleinwand mitverfol-
gen. Bei Busrundfahrten oder
zu Fuß wurde das weitläufige
Gelände der Umweltschutzan-
lagen, darunter auch die Ab-
fallbehandlungsanlagen und
die Kläranlage, unter Beglei-
tung fachkundiger Mitarbeiter
erklärt.

Zeichen und
Spuren

Die Universitätsbibliothek
Salzburg präsentiert bis

5. Jänner 2018 in den Räu-
men der Hauptbibliothek
die Ausstellung „Zeichen
und Spuren“ der Salzburger
Künstlerin Elisabeth Jung-
wirth. Anlässlich der Aus-
stellungserföffnung in der

Auto der Universitätsbiblio-
thek am 28. September wur-
de den Besuchern ein Ein-
blick in das künstlerische
Schaffen von Elisabeth
Jungwirth während eines
einmonatigen Arbeitsauf-
enthaltes in der tschechi-
schen Stadt Bad Krumau
geboten. Die Ausstellung ist
an den Öffnungstagen der
Hauptbibliothek bei freiem
Eintritt zugänglich.

Die Geschäftsführer der Um-
weltschutzanlagen Siggerwie-
sen, Josef Weilhartner und
Günter Matousch, „fütterten“
am Gelände der Abfallbehand-
lungsanlagen die Besuchern mit
interessanten Informationen .

LWK-Präsident Franz Eßl mit Hoftafel-Familie Agnes und Kaspar
Gerl aus Wals sowie Agrar LR Josef Schwaiger.

„Salzburg schmeckt“ -
und das besonders gut

Im Messezentrum Salzburg durfte regional verkostet werden

„Salzburg schmeckt“ hieß
es auf der heurigen Kulinarik-
Messe im Messezentrum
Salzburg. Die gesamte Halle 1
stand nämlich im Zeichen der
Salzburger Landwirtschaft.
Dabei konnten sich die zahl-
reichen Besucher durch hei-
mische Schmankerl kosten,
ihre bäuerlichen Direktver-
markter persönlich kennen-
lernen oder mit Salzburger
Lebensmittelherstellern wie
Woerle, Salzburger Land-Ei
oder Salzburg Milch über die
Vorteile des regionalen Ge-
nusses plaudern. Und wer auf
der Kulinarik Messe nicht ge-
nug bekommen konnte, für
den gab es kostenlose Rezept-
karten mit herrlichen Köst-
lichkeiten. Unter anderem

wurden auf der Messe auch 12
Salzburger Bauernhöfe mit
dem Qualitäts- und Gütesie-
gel „Hoftafel“ für Gutes vom
Bauernhof ausgezeichnet.

Buntes Herbstlaub,
zünftige Musi

und kulinarische
Freuden – schöner
kann man einem
Herbstsonntag nicht
begehen. Auch heu-
te, 8. Oktober, laden
viele Bauernherbst-
Veranstaltungen zum
gemeinsamen Feiern
ein. Wo man dabei
sein kann, das findet
man unter www.
salzburgerland.com

Triff Dich mit ÖSV-Star
Hannes Reichelt!

Gewinnspiel: Spar Natur*pur sucht glücklichen Gewinner

Die österreichischen Pisten-
stars und Sprunghelden per-
sönlich kennenlernen? Zwei
VIP-Tickets – eines für den
Gewinner und eines für seine
Begleitung – für die heurige
ÖSV-Einkleidung gibt es hier
mit etwas Glück zu gewinnen.
Im Rahmen der Fashion
Nights im Salzburger Euro-
park findet auch heuer wieder
die Einkleidung der ÖSV-
Stars statt. Wer dabei sein
möchte, sendet bis zum 10.
Oktober die richtige Antwort
an gewinnspiel@spar.at.

Die Frage lautet: Wie
viele Produkte umfasst
die Bio-Eigenmarke
SPAR Natur*pur?
a) 300 oder b)
über 900?

Und jetzt kommt die beson-
dere Überraschung: Hannes
Reichelt übergibt dem Gewin-
ner einen seiner handsignier-
ten Ski-Helme persönlich in
der SPAR Natur*Lounge.

Tag der offenen Tür
13. Oktober ab 16.00 Uhr in der Paracelsusschule Freilassing

Einn interessanter Über-
blick über das umfangreiche
Angebot der Paracelsusschule
Freilassing wartet beim Tag
der offenen Tür am Freitag,
13. Oktober von 16.00 bis
20.00 Uhr. Nach dem Emp-
fang folgen interessante Vor-
träge wie „Neue Astrologie“,
„Neue Dimension geistigen
Heilens“, „Mentaltraining“,
„Psychokinesiologie“, „Heil-
kraft des Moors“, „Ausbil-

dung Naturpraktiker“, „Aus-
bildung zum Humanenergeti-
ker“, „Selbsthypnose“ oder
„Das Geheimnis der 100-Jäh-
rigen“. Dazu gibt es Wissens-
wertes zu den Ausbildungen
Heilpraktiker, Psychologi-
scher Berater, Tierheilprakti-
ker (Tina Riesenhuber). Da
lohnt sich das Vorbeischauen.
� Infos: www.paracelsus.de/
freilassing oder Telefon
0049 /8654- 66262
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